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sioroptlrnists g;ct for water

team, mit der Solvatten
AB einen ausgezeichne-
ten, verlässl ichen Partner
und vor allen Dingen
eine nicht nur pfiffige,
sondern auch erprobte
Erfindung, um mithilfe
eines langlebigen Kani-

sters und Sonnenenergie in wenigen Stunden
verschmutztes Wasser keimfrei zu bekom-
men (siehe u.a. Sl-lntern Nr. 157/10-2A14,
Seite 1B).

Es ist deshalb keine Uberraschung, dass zwi-
schen dem 01 .10.2012 und dem 31. 10.
2415 von verschiedenen schwedischen, ei-
nem finnischen und vier deutschen Sl-Clubs

Glub Köln-Römerturm:,,$iolvattell"
erhält,,uNFcGC Lighthouse Award*
Ende Oktober hat das Sekretariat von United
Nations Framework Convention on Climate
Change (UNFCC) verkrindet, dass ,,Solvat-
ten" in diesem Jahr eines der Projekte ist, die
mit dem ,,Lighthouse Award" ausgezeichnet
werden. Mit dieser Auszeichnung soll ein
,,Spot" auf Umweltprojekte geworfen wer-
den, die besonders innovativ, messtrar und
einfach zu vervielfdltigen sind. Die Erfolgsge-
schichte des schwedischen Unionsprojektes
,,Solvatten - Sauberes Trinkwasser von Frauen
fur Frauen - fur eine bessere Cesundheit und
eine bessere Umwelt" geht somit weiter.
Von Anfang an hatte das Projekt,,Solvatten"
alle notwendigen Bestandteile, um erfolg-
reich zu werden: Ein engagiertes Sl-Projekr
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Frrograt?mrtarbeit
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(Frankenthal, Stade, BorkenAl/estfalen und
Köln-Römerturm) stolze 100.600 Euro ge-

spendet wurden und es damit ermöglicht
wurde, bis einschlieBlich Oktober 876 Sol-
vatten-Kanister an bedurftige Frauen bzw.
Familien in Kenia, Tänsania, Angola, Senegal,

Malawi und Kongo zu verteilen.
lm September konnte Club Köln-Römerturm
uber eine Antragsspende breim Soroptimist
Hilfsfonds e.V. zu den ursprunglich gespen-
deten 1000 Furo dem Projekt Solvatten wei-
tere 1000 Euro zukommen lassen. Mit die-
sem Celd wird das erfolgreiche
,,lhushi-Projekt" weiter gefördert (lDC -

lhushi Development Center in Tansania,
www.ihushi.org), das auf die ursprungliche
lnitiative von Emmanuel Bugubra im

Jahr 1999 zuruck geht. Lage
Bergström und lnger Wibergh grun-
deten zur Unterstötzung von Herrn
Buguba einen Freundes- und Unter-
stutzerkreis in Schweden (,,Friend-
ship with lhushi", aktuell 115 Mit-
glieder). Herr Bergström hatte von
Solvatten gehört und hat mit Martha
Björnström, der Leiterin der Solvat-
ten-Projektgruppe, Kontakt aufge-
nommen. lm Laufe der brisherigen
Arbeit ist der Solvatten-Proj ektgruppe
eindringlich vor Augen gefrihft wor-
den, wie wichtig es ist, vor Ort in
dem jeweiligen afrikanischen Land
einen engagierten und kompetenten
Ansprechpartner zu haben. Dies ist
mit denr lDC, dem lhushi Freundes-
kreis und wegen Herrn Bergströms langjäh-
riger Erfahrung und häufigen Besuchen in
Tansania auf das Beste gewährleistet. So wur-
den z.B. im August 2015 in den vier Dörfern
der ,,Bujashi Ward"-Region (mit einer Ce-
samtbevölkerung von I 4.600 Menschen) die
ersten 72 Kanister nicht nur an bedLirftige
Familien, sondern auch an Crundschulen,
Cesr-rndheitszentren und an Kleinbetriebe
verteilt. Herr Buguba, der selbst seit einem
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Jahr stolzer und begeisterter Besitzer eines
Solvatten-Kanisters isf hat persönlich die not-
wendigen Schulungen zum Cebrauch der
Kanister im September durchgefuhrt.
Zu erwartende Ergebnisse wie bei friiheren
Projekten:
Der Gesundheitszustand, insbesondere der
Kinder, wird sich erheblich verbessern (u.a.

durch den Ruckgang von Durchfallerkran-
kungen).
Minderung der Brennstoffkosten bis zu
B0 yo, da mit den Kanistern gleichzeitig das

Koch- und Badewasser erhitzt wird.
Sinkende Ausgaben frlr Medikamente auf-
grund einer besseren Cesundheit.
Es wird weniger Holz verbrannt und damit

Herr Buguba, auf dessen lniliative das IDC ursprunglich zuruckgeht

der COZ-AusstoB verri ngert,

,,Solvatten" ist mittlerweile ein ständiges Pro-

gramm von Sl Schweden und wird so lange
fortgefrihrt, wie sich Spender finden lassen.

Weitere lnformationen unter
www. soropti m istsweden.se.

Jpte Floas, Club Stockholm-Ekerö,
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